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Entscheiden sichllnrast in Italken
fllr Generalstreiknimmt immer mehr zu
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Wie Hi,rr Thomas Menzies, Bor.Rom., 21. Juni. Italien steht
sitzcr deö Generalstreik Komitee dervor der schwersten Krisis seiner Ge
Central Labor Union, Mitteilt, haschichte, die noch die Katastrophe von
den sich big jetzt fünfundzwanzigKarfeit übertrifft. Streiks, Aus

schreitungen, Plünderung von Lo lokale Arbeiterverbände zugunsten
eines Crimvathiestreiks für die I .; tf.-- A tbenömittel'Läden von einem Ende

des Lande? zum anderen bedrohen ausständigen Fuhrleute auögespro

Deutschland wird
versuchen, veöin-gunge- n

zu erfüllen
'

Vascl, 2!. Juni. In einem In.
tcrviem mit einem Vertreter der Eu.
ropa Preß hat sich der neue deutsche

Kanzler Bauer dahin-geäußer- daß
sich Teutschland beinühen wird, den

Bestimmungen des" FriedenLvertra.

geö nachzukommen, um den Hafz,

den die Welt gegen dassewe hegt,
ouSzulösäM irni) fraundschastliche

Beziehungen mit der Arbeiterschaft
der ganzen Wd!t a.izuknüpsen."

Erste Deportierung
von Ausländern

;Am
chcn, fclls derselbe von der Centraldas lnduitnelle Leben von Italien, P&VDie NahrungLmittel.Krisis ist so """makut, daß Italien überhaupt keine
Labor Union gutgeheißen wuo.
Herr MenzicS erklärte, daß noch

imnier die Hoffnung vorhanden ist.

daß der Generalstreik nicht in
thm Atlt&nc tferatdJttnt 12, k99i "Afd thts t,cause the mllltaispeziellen 'ahrungSmittel.Minister Den, im.

fern undmehr finden kann. Auch die Finanz
ichs ganzläge yt akut geworden- - Die einzige

Lösung des ganzen Problems scheint
Kraft tritt. Er weigert sich die 91a

me jzier Verbände bekannt zu ge
ben, welche für den Vorschlag gc
stimmt haben. Andere Arbeiterorga,
msatimien werde heute Versamm

dann zu liefen, daß nian billige
N.ilirungsmiltel in Amerika cri'

society"
, Landes

von
senden

kauft und so schnell wie möglich im
lungen abhalten, m über den (9c- -

portiert. Aber ach hier kann der
Finan?..Ministcr keine Mittel und neralitrei! abzustimmen. Der Ver

er 9 fl&cti
dng.
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band der StraßenbahN'AiigcstclltcnWege rnden, um das Bargeld aus
hält zu.n gleichen Zweck morgen einezutreiben, daZ zum Ankauf dieser

ahningsmittel notwendig wäre. Zasammcnkunst ab. TaS Stellen
ü:n Streikposten hat in den letzten

Tagen bedeutend nachgelassen und
Die Unruhe unter den Arbeitern
hat solche Dimensionen angenom

verschiedene Fuhrwcrköbcsiöer melmen, daß selbst die Arbeiterführer
die streikenden Massen aufgefordert
haben, zur Arbeit zurückzukehren.

den, daß sich ihre ausständigen An
gestellten wieder zur Arbeit einfin
den.wenn sie nicht die ganze Industrie

des Landes vernichten wollten.
2U 5. Green machtTer eneralftreir, oer hier zum

Protest gegen die hohen Lebensmit
sich selbständig

,, Saft Lake City, Utah, 21. Juni.
Von dem in der hiesigen Hinge

gend gelegenen Fort Douglas fuh
ren heute 267 feinNiche Ausländer
unter starker militärischer Bedeckung,

nach Charleston, S. C., ob. wo sie

sich einschiffen werden, um deportiert
zu wrrdlnt. Ta3 Schiff soll etwa 2..
000 feindliche Ausländer nach ihrer
alten Heimat bringen. Unter den

zwangsweise Ausgewiesenen befinden
sich auch Hauptmann Herman Elbo
und H. Tienat, die hier interniert
wurden, nachdem sie wegen Teilnah.
me an den geplanten Aufstand der

Jndier im Bundesgefängnis eine
Haftstrafe verbüßtem Sie wurden
seinerzeit in Honolulu in Gewahr,
sam genommen.

i

Negerfrage vor
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CREDIT TO NEBRASKA

AND HERjlETROPOLIS
A New raeking riant of Whlch State and City

Mny Well Be Troud Most te

and Sanitary Tet.

Dy John W. Thomas.
Some yeara ago I vlslted the plant of Un

Sklnner Manufacturlng Company, Omaha, and

waa'favorably lmpressed wlth the aystem and

cleanllnese wlth wblch thelr celebrated maca-ron- l

was manufactured.
Recently I bad an opportunlty, through thr

courtesy of Mr. Paul F. Sklnner, of lnspectln:
the magnlflcent packlng plant of the Skinnr

Packing Company, now belnjg erected and near

Ing completlon. To say that I wm favorabb
impressed does not nearly express my admlra

Uon of what I saw and learned about thla a

enterprise. s
I am not only convinced that the State-

ments made in the avertlsements of the Skln-

ner Packlng Company are not overdrawn, but
that they do not do the subject Juatlce. All

that past experlence and experlmentatlon of

other packlng companies, comblned wlth sei

entlflc investlgatlon and research, can do to

Improve efficlency and sanltary condltlons, la

belng made use of In the conatructlon of thls

plant. ,

For years past there has been need of

greater packlng house capaclty at the Omaha

market The new plant of the Sklnner Packlng
Company will help to raeet thls need. It will

ilso glve to Omaha and Nebraska "lndependcnt"
packlng house of whlch that clty and the state
nay well be proud.

an. ohne daß es jedoch zu ernsten

Störungen gekommen wäre, Trup Nach sechsuiideinhalb jähriger Tä
tigkeit als Leiter der Annoiizenab
tcilung des großen Kaufhauses Bur

pen sind an den verschiedenen

Straßenecken aufgestellt worden, um
die Ordnung aufrecht zu erhalten
Die Stranendahnen nno noch im
Betrieb.- - da rs den Streikiührern
nicht gelang, oas Perwnat zum
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Ausstand zu bewegen.
Ein Versammlung, die auf der

Piazza Popolo abgehalten werden
sollte, wurde gesprengt. Die Menge

findet sich gegenlvärtig in Paris, um
die Negerfraae in den Ver. Stauen

stürmte dann den Gemüsemarkt
und z.-slör-

te die Stände und Läden
und vernichtete die Lebensrnittel.vor den Friedenstisch zu dringen,

Trotter sucht vor allen Dingen Un
terstützung bei den Briten und hat Die Versammlung der

Arbeiter Föderationenglischen Korrespondenten eine Nei
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he angeblicher Grausamkeiten, die

gegen Farbige in den Ver. Staaten Atlantic Ciity. 91. I., 24, Juni.
verübt wurden, unterbreitet. Er Der

weist auf verübte Lynchmorde und
Ter Vollzugsausschuß der Ame.

rican Föderation of Labor trat Heu-t- e

in Beratung, um die Aufnahme
von drei Abteilungen der vier gro

dergleichen. Auch bei den Japanern
1

it
versucht er, Sympathie zu erwecken,

sagend, daß die Japaner und Farbi
gen die gleichen Interessen verfolgen,
indem sie Mfsengleichheit anstreben.

i:ßen Brüderschaften der Eisenbahner,
der Maschinisten. Heizer und 5ion.
dukteure in Erwägung zu ziehen. A. I-- Green.

Sekretär Frank Morrison berichtete
gestern abend, daß diese drei Kör.

gcßNash Co., hat Herr A. L. Erecn
seine Stellung aufgegeben, um sich

im Interesse der Modern Farni 1UiPerschaften um Aufnahme in die
amerikanische Arbeiter Föderation
nachgciucht hatten. Ter Vollzugs,
ausschuß befaßte sich hauptsächlich
mit den unerledigten Geschäften und
befaßte sich auch mit der Fragen ob

gegen die bcabsicktigte Tcportation

wollen Cr-!5a!s- er mit
ihren Oeibern schützen

Kopenhagen, 21 Juni. Die
Vereinigung der deutschen Offiziere
ftni he holländische Negierung auf.
gefordert, den früherm Kaiser
Löllhelm nicht an die Alliierten
auszuliefern, damit ihm von diesen
der Prozeß gemacht werde. So lau
tet eine heute hier eingetroffene Te.
pefche. Wir können den Saiscr mit
unseren Leibern schützen, - verlassen
u-- .s jedoch auf den Edelmut des
kolländischen Volkes", heißte es zum
Schluß der Depesche.

der indischen poetischen Gefangenen

lines Company zu bctätigen, deren
Präsident er ist. Die Verkaufsräu
me dieses Unternehmens befinden
sich im Zimmer 202 Lyric Gebäude.
Diese Gesellschaft übernahm den Ver.
kauf von .Üewaiiee elektrischen Licht,
anlagen für Farnihäuscr. Kraftanla
gen. Wasserleitungen und Kanalifie
rung, für den Jewcll röhrenlosen
Furnace. elektrische Ausstattung und
Bcdarssartikel fiir den Staat Ne.
braöka und das westliche Iowa. Wir
wünschen Herrn Green zu seinem
neuen llnternehmen bestm Erfolg.

Protest eingelegt werden soll. Wie
Fräulein Julia O'lonnor, die inter.

Wie unterstützt der Leser

seine deutsche Zeitung?
nationale Präsidentin der organisier,
ten Televhonistinnen, bekannt aibt.
soll demnächst ein Versuch gemacht
werden, sämtliche Telephonistinnen
des Landes für die Union zu gc.
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Zwei Flieger
finden Flammentod

Rys Veack, N. N.. 21. Juni.

ZZundesoberrZchter
Brandeis in Paris

Paris. 2 1. Juni. BundeSober.
richter Louis Brandeis ist in Paris
eingetroffs'n und wird heute abend
seine Weiterreise nach Palästina
fortsetzen.

Der Bripf des Bürgermeisters.
Es hat heute den Anschein, als

ob das auf ' bisher unerklärliche
Weise veröffentlichte Schreiben un
seres Bürgernieisters Smith, in wel
chein er fti'ie eigene Unfähigkeit,
sowie jene seiner An:t?kollegen un
umwunden Zugibt, auf die ül'rigen
Ttadtkoinmissäre keinen besonderen
Eindriick geniacht hätte. Uommissär
Butlcr erklärte, daß er sich davon

Nicht nur durch Abonnement cilf dieselbe und

Anzeigen in derselben können Sie die deutsche

Zeitung unterstützen. Ein äußerst wirksames,
viel zu 'wenig beachtetes Mittel besteht in

Folgendem:

ganTf Sie in erste? Linie bei de Zxirmni,

welche ibr Geschäft in der de t s ch e Fki

tung anzeigeu nd bernseu Sie sich bei Jhrrn

Einkäufen ans die Anzeige, welche Sie i der

deutschen Antnug gesunde haben.

Daö kostst Sie nichts und unS ist es von

großem Lorteil.

Oberleutnant Sholly M. Watson
von Rogers, Texas, und sein Mecha.
niker M Irland von Wostburn. N.
f., ccrbranntcn bei lebendigem
Leibe, als ihr Flugzeug, in wcl-chc-

sie bei Mineola aufstiegen, in
Brand geriet und zur Erde krachte- -

Achtungsvoll,Tagliche Omaha Tribüne,

Name . .

Postoffike

nicht betroffen fühle, weil er nicht
der Tlale" des Bürgermeisters an,
gehörte und nicht auf Grund feinerin BeBaumwollcnmühtrn wieder

trieb. Straße er, ... ... ,...... ....Veriprechungcn, sondern seiner Lei,

sttingen wegkn erwählt wurde. FabManchester, England, 24 Juni. ' f 4,
concr erklärte, daß der StadKat, VlWtQl OiOwt . V- -. . .--. . . , t ihAt
seiner Ansicht nach, äußerst harmo
nisch zusammenarbeite. Verschiedene

xer streik der Arbeiter in den
Vauinmollenmühlen ist init einem
Siege der Ausständischen beendet.
Die Arbeitgeber versprachen einen 8
stündigen Arbeitstag und einen
Lohnauffchlag 30 Prozent.

,rei!üde des Bürgermeisters er
klärten, daß derselbe durch dieses
offene Geständnis sich viele Anhän
gcr envorben habe, da er wenigstens
den Mut dcr Ueberzeugung gehabt
habe und weil gleichzeitig ersichtlich
sei. daß er tfch redliche Mühe gege

strafte Unoorficht.
Lee,Ili.jLhrige Stephanrct deines Vietrols102D nordl. 21. Strafze wohnhaft,

versuchte an Montag abend aufoen nme. v.m vcrantwortungsvoi. )einen in Bewegung vesinoliaien

sogar genötigt, sich polizeiliche Hilfe
zu verschaffen, um eine Verkehrsstö.

rung dafelbst zu verotcidcn. tteorge
H. Varr, Lenker eines Lastautos,
wurde kurz nach Mittag an 21. und
Leavenworth Straßen von der Hihc
überwältigt. Tcr ihn behandelnde
Polizciarzt bezeichnet seinen Zustand
als nucht gefährlich.

es 5sn im Interesse des allgemej.
n?n Publikunis zu verwalten.

zum
Strafienbahnwagen zu aufspringen,
wobei er abstürzte und sich eine
Zchivcrk Kopftminde zuzog. Noch An

legnng eines Notverbandes wurde er

nach seinem Heim gebracht.

Gespann wird sckik.

Am Montag uin etwa 3 Uhr nach.

Teutsches Periskop geprüft.
Philadelphia, Pa., 21. Juni.

Im Arsenal in Frankford ist man
gegenwärtig mit dem Studium eines
Periskops beschäftigt, welches bei
Montfaucon in Frankreich von Ame.
rikanern erbeutet wurde. Es ist ein
militärischer Beobachwngsturin von
eigenartiger Koiistruktion. Wen
die Beamten der Anstalt sich mit der
Einrichtung desselben vertraut gc
macht haben, wird es als eine
Megstrophäe nach West Point gc.

schickt werden. ,
Das Periskop besteht aus Stahl,

röhren von etwa 18 Zoll Turchmes.
ser, und hat. wenn vollständig mon
ticrt, eine Länge von 90 Fuß. Die
einzelnen Rohrteile schieben sich tele
fkopartig ineinander, so daß der gaiw
ze Apparat leicht in einem Armee,
truck transportiert werden kann. Der
Beobachter, welcher durch einen
Stahlschild gcschüt ist, sitzt an der
Basis und keobachtct durch eine Rei
hcnfolge von Linsen und Spiegeln
bas Terrain. Die Optik, entspricht
der der Camera obscura und des ge
knickten Fernrohrs.

Ma trnge ein Mastliebche.
New Vk. 2t. Juni Wer

i.nmcr ge??n Prohibition ist und
seine (pfijc in der Sache zum
Antdrilck brincr? will, soll am 30-J;m- i

ein Moßlicbchm (Taisic) ün
Knopfloch tragen. Die Versamm.
s.ing, welch? organisiert wurde, um

n das Prohibitionsgeletz zu
beschloß, daß jeder am

Toge. tbe dc Prohibition ; in
Kra'k iii. eine Doisie im Ümvf-koc- k

tragen s,'k!. znin Zeichen, daß
nan gezen b c Zivang.-gosct-ze ist.'

KostenpreisSelbstmordversnch.

Vcrtha B?cker. ein Mädchen do
Trieb Uufug.

Ei t Polizist verhaftete am Mon
s fahren, machte gestern nach eitag den Jack Weingin

Wenn eine Sängerin an
einer Halsentzündung leidet, kann
man sie getrost .Rotkehlchen" nen-ne-

Wären die Menschen wirklich
gottähnliche Geschöpfe, . oann müßte
Gott das vielgestaltigste Wesen sein,
daß sich ein Menschenhicn denken
kann.

Sprichwörter sind selten
Wahrwörter, sondern meistens unbe
gründete Redensarten, mit denen mir
im praktischen Leben wenig anfangen
können.

Daö ist die Lebcn-geschic- hte oie
ler Berühmtheiten: Zuerst macht
man sich einen ?iameni dann oettei
digt man ihn; zuletzt mißbraucht
man ihn.

M a n ch e S K l a v i e r mit seinen
weißen Tasten ist ein Tenkmal der
Rache, d der kluge Elepqant für
seine ausgerissenen Zähne am Men
jchengeschlechte nimmt.

der, 321? Charles trae, weil er
in eine Gruppe von Mädchen an 21.
und Parker Straßen, mehrere Jen
erwerkskörper wart, die explodierten

mittags rannte ein scheugeiuordenes
Pferdegespann an 2t. und Cuming
Ttraßen gegen einen Straßenbahn,
wagen an, wobei an einer Seite der
Car sämtliche Fensterscheiben gebro.
chen wurden, ohne daß ober dabei je.
mand verletzt wurde. Der Wagen,
welcher der Horseshoe Molkerei von

a gehört, wurde total zer
trümmert und die Milch floß in
Strömen über die Straßen. Die Po.
lizei konnte den Wagenführer nicht
ermitteln. Derselbe soll sich angeb
lich den Streikern angeschlossen ha
ben und sein Gespann stehen gelassen
haben.

nem Wort.echse.l mit ihrer Tchwc.
ster, il't welcher sie im Hause 624
fücl. Ib. Straße wohiite, einen
Selb' mordnerNich, indem sie sich

selbst zu erwürgen versuchte. Ter sie

behandplnde Arzt glaubt, daß das
junge Mädchen in einem Anfall von

Irrsinn, verursacht durch die große
Hitze, die Tat beging. .

Ei hochfein neues Lictrola mit einer große Anzahl

nruestcr sorgfältig ausgewählter Schallplattrn ist billig zu der.

kaufen. ES handelt sich um einen nie dagewesene Vargain.

Näheres zu erfahre unter A. S., Omaha Tribüne.

und di jungen Damen in großen
Schrecken versehtsn Er wird sich

heute vor olizeirichter Foster zu
vcrantaorten haben.

Tas Sommerwetter.
Gestern nachinittags um etwa h

Straßcnrgnb.

Uhr registrierte das offizielle Ther.
momctcr im Aundesgcbäude eine

Hitze von r.)H (Srad im Schatten, die

höchste Temperatur, welche bisher in
dicfer Saison zu verzeichnen gewesen
war.' Tie städtischen Eisgeschäst? er

freuten sich eineZ außergewöhnlichen

o)(intt mi ciien tot Roland Hummel. 2ii nördl. 2 1

Aliiabrn als Hazardspielcr.
Pol'zist Vmiich überraschte am

Montag on 18. und Leavenworth
Strafe ctm ein Tutzend Jungen
int Alter von 11 bis 17 Jahren, die
sich daselbst dem Würfelspiel hinga
b-- n. (iircr derselben, der ll.jährige
lail Elidge. wurde an Vater Wor
den, Vrn Negistrar der Nebraska
Tiöe! vMliert.

un nnai, oas wiro uim oenn!?,-- , ,,u.,i.nH w $nni;
;e Wünsche sind nur der Ausdruck rr i n der Nähe der Central

Suchte Äbkühluug.
Tcr im Tavcnport Hotel wohn-haft- e

James McAllen begann sich

am Montag vor dem Rer Theater zu
entkleiden, da ihm die Hitze zu groß
wurde. Ein Borübergehender ver.

Me Hm finen Schkig ins jZMt,

worauf McAllen ohnmächtig tourf
und nach der Polizeistatton gcbrat- -

wurde, wo man ihn zum Bewußts- -

brachte und gleichzeitig wegen u i
ständigen VetragcnZ einlochte. ,

klbormiert aus die Tägliche Tribü ,

k' Um, um unierem emug SaAxW.,x,U ,, .rtncrorn
ist. Wer Uopft, tem wird cuf--

lus1;rfstL(Cn un5 unX ;j0 beraubt großen Zuspruches und das EishausBerizft Euch bei Einkäufen aus
!is rll,üne". . . L'.'tan, porden.i. m 21, urJb Tövenport Strafen spar


